
 

 

Tabelle1 
Neufassung der Impfempfehlung Influenza ab 1.7.2005 
(Änderungen gegenüber 1.7.2004 im Fettdruck) 
 
 
Kate-
gorie 

Impfung 
gegen 

Indikation bzw. Reiseziele Anmerkung 
(Packungsbeilage/ 
Fachinformationen beachten) 

    
S Influenza Personen über 50 Jahre. 

 
Jährliche Impfung, vorzugsweise im 
Herbst mit einem Impfstoff aktueller, 
von der WHO empfohlener 
Antigenkombination. 

    
  Wenn Epidemien oder Pandemien auftreten oder auf Grund 

epidemiologischer Beobachtungen befürchtet werden, größere 
Personenkreise. 

Abhängig von der epidemiologischen 
Situation, nach Empfehlungen des 
Öffentlichen Gesundheitsdienstes. 
 

I  − Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit gesundheitlicher 
Gefährdung infolge eines Grundleidens - wie z.B. chronische  
Lungen- (auch Asthma bronchiale und chronisch obstruktive 
Lungenerkrankung), Herz-Kreislauf-, Leber- und 
Nierenkrankheiten, Diabetes und andere Stoffwechselkrankheiten, 
Multiple Sklerose, Personen mit angeborenen oder erworbenen 
Immundefekten mit T- und/oder B-zellulärer Restfunktion, HIV-
Infektion – sowie Bewohner von Alters- oder Pflegeheimen. 

Jährliche Impfung, vorzugsweise im 
Herbst mit einem Impfstoff aktueller, 
von der WHO empfohlener 
Antigenkombination. 

 
 
 
 
 

 − Med. Personal und Pflegepersonal, Familienangehörige sowie 
andere Personen mit direktem Kontakt zu Risikopatienten, wie 
z.B. Tumor- und Leukosepatienten, HIV-Infizierten. 

− Personen mit besonderer Infektionsgefährdung, (z.B. mit 
umfangreichem Publikumsverkehr).  

 

    
B  − Personen mit besonderer beruflicher Infektionsgefährdung, z.B. 

medizinisches Personal und Pflegepersonal, Personal in 
Einrichtungen mit umfangreichem Publikumsverkehr. 

 

    
R  Bei längeren Reisen in Epidemiegebiete. Andere saisonale Häufungen auf der 

Südhalbkugel sowie evtl. andere 
Antigenkombination für die 
Südhalbkugel beachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Tabelle 2 
Neufassung  Impfempfehlung gegen Pneumokokkeninfektionen ab 1.7.2005 
(Änderungen gegenüber 1.7.2004 im Fettdruck) 
 
S Pneumokokken- 

Krankheiten 
Personen über 60 Jahre. Eine Impfung mit Polysaccharid-

Impfstoff; Wiederholungsimpfung im 
Abstand von 6 Jahren. 

    
I 
 
 

 Kinder (ab vollendetem 2. Lebensmonat), Jugendliche und 
Erwachsene mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge einer 
Grundkrankheit: 
1. Angeborene oder erworbene Immundefekte mit T- und/oder 
  B-zellulärer Restfunktion, wie z.B. 

Hypogammaglobulinaemie, Komplement- und Properdindefekte, 
bei funktioneller oder anatomischer Asplenie, 
bei Sichelzellenanaemie, 
bei Krankheiten der blutbildenden Organe, 
bei HIV-Infektion, 
nach Knochenmarktransplantation. 

2. Chronische Krankheiten, wie z.B. 
Herz-Kreislauf-Krankheiten, 
Krankheiten der Atmungsorgane (auch Asthma bronchiale 
und chronisch obstruktive Lungenerkrankung), 
Diabetes mellitus oder andere Stoffwechselkrankheiten, 
chronische Nierenkrankheiten / nephrotisches Syndrom, 
Liquorfistel, vor Cochlea-Implantation, 
vor Organtransplantation und 
vor Beginn einer immunsuppressiven Therapie. 

Gefährdete Säuglinge und Kleinkinder 
(vom vollendeten 2. Lebensmonat bis 
zum vollendeten 5. Lebensjahr) 
erhalten Pneumokokken-Konjugat-
Impfstoff nach folgendem Schema: 
- Säuglinge bis zu einem Alter von  

6 Monaten erhalten ab dem 
vollendeten 2. Lebensmonat 3 
Impfungen im Abstand von jeweils 1 
Monat, gefolgt von einer 4. Impfung 
im 2. Lebensjahr, 

- ungeimpfte Säuglinge im Alter von 
7-11 Monaten erhalten 2 Impfungen 
im Abstand von 1 Monat, gefolgt 
von einer 3. Impfung im 2. 
Lebensjahr, 

- ungeimpfte Kinder im Alter von  
12-23 Monaten erhalten 2 
Impfungen im Abstand von 2 
Monaten. 

- ungeimpfte Kinder im Alter von  
24-59 Monaten erhalten 1 
Impfung, gefolgt von 1 Impfung 
mit Polysaccharid-Impfstoff (im 
Mindestabstand von 2 Mo. nach 
der Impfung mit Konjugat-
Impfstoff). 

    
  Frühgeborene (vor vollendeter 37. SSW); 

Kinder mit niedrigem Geburtsgewicht (<2.500 g); 
Säuglinge und Kinder mit Gedeihstörungen oder neurologischen 
Krankheiten, z.B. Zerebralparesen oder Anfallsleiden. 

Ungeimpfte Kinder (ab vollendetem  
5. Lebensjahr), Jugendliche und 
Erwachsene erhalten eine einmalige 
Impfung mit Polysaccharid-Impfstoff. 
Bei weiterbestehender Indikation (d.h. 
angeborene oder erworbene 
Immundefekte, chronische 
Krankheiten) Wiederholungsimpfungen 
im Abstand von 6 (Erwachsene) bzw. 
frühestens 3 Jahren (Kinder unter 10 
Jahren). 
 

Zur Erreichung eines optimalen Schutzes 
soll die Impfserie möglichst unmittelbar 
nach Vollendung des 2. Lebensmonats 
begonnen und zeitgerecht fortgeführt 
werden. 
Kinder mit fortbestehender erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung sollten in 
Ergänzung der Impfung mit 
Pneumokokken-Konjugat-Impfstoff im 3. 
Lebensjahr eine Impfung mit 
Polysaccharid-Impfstoff erhalten (im 
Mindestabstand von 2 Monaten nach der 
letzten Impfung mit Konjugat-Impfstoff).

 


